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Wie hoch sind die berufsspezifischen Impfquoten im Gesundheits- und Pflegebereich? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Zur Eindämmung des Infektionsgeschehens durch COVID-19 leisten die Impfungen gegen 
das Corona-Virus einen erheblichen Beitrag. Vor allem zum Schutz der Risikogruppen ist es 
wichtig, dass sich möglichst viele Menschen impfen lassen. Deshalb ist es notwendig, dass 
sich das Personal im Pflegebereich, in Krankenhäusern und in Arztpraxen immunisiert, da sich 
dort eine große Gruppe an Personen der Risikogruppen befindet. Ob es dabei einen Unter-
schied zwischen den Berufsgruppen des Gesundheits- und Pflegebereichs oder den Kommu-
nen in diesem Sektor gibt, ist bisher nicht bekannt. 
 
 
Der Minister für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration hat die Kleine Anfrage 6334 
mit Schreiben vom 24. Februar 2022 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie hoch ist die Impfquote der Beschäftigten in der ambulanten Pflege? 

(Bitte aufschlüsseln nach Kommunen) 
 
Seit der Einführung des Meldesystems am 13. Januar 2022 haben 76 % der ambulanten 
Pflegedienste eine Meldung abgegeben*. Die Impfquoten der pflegenden und betreuen-
den Beschäftigten der ambulanten Pflegedienste nach SGB XI können der folgenden 
Tabelle entnommen werden: 
 

Kreis/Stadt 

Pflegendes und 
betreuendes 
Personal mit 
unvollständiger 
Immunisierung 
(erst eine Impf-
dosis verab-
reicht) 

Pflegendes und betreu-
endes Personal mit 
vollständiger Immuni-
sierung (vollständig ge-
impft, geboostert, ge-
nesen) 

Pflegendes und 
betreuendes Per-
sonal ohne Immu-
nisierung 

Ennepe-Ruhr-Kreis 6,32% 90,29% 3,39% 

Hochsauerlandkreis 1,86% 93,36% 4,77% 
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Kreis Olpe 1,84% 94,92% 3,24% 

Kreis Siegen-Wittgenstein 1,67% 92,65% 5,68% 

Kreis Soest 0,87% 92,28% 6,85% 

Kreis Unna 2,54% 93,14% 4,32% 

Märkischer Kreis 4,00% 87,67% 8,33% 

Stadt Bochum 3,69% 91,66% 4,65% 

Stadt Dortmund 2,24% 89,33% 8,44% 

Stadt Hagen 3,26% 90,44% 6,29% 

Stadt Hamm 3,82% 90,52% 5,66% 

Stadt Herne 1,99% 93,91% 4,10% 

Kreis Gütersloh 2,76% 89,51% 7,72% 

Kreis Herford 1,72% 87,01% 11,27% 

Kreis Höxter 3,43% 93,77% 2,80% 

Kreis Lippe 6,54% 81,37% 12,09% 

Kreis Minden-Lübbecke 3,67% 87,13% 9,20% 

Kreis Paderborn 3,79% 87,16% 9,05% 

Stadt Bielefeld 3,04% 87,93% 9,03% 

Kreis Kleve 1,92% 94,96% 3,12% 

Kreis Mettmann  1,87% 93,05% 5,08% 

Kreis Viersen 2,77% 90,75% 6,48% 

Kreis Wesel 1,61% 94,62% 3,77% 

Rhein-Kreis-Neuss 2,54% 93,76% 4,02% 

Stadt Duisburg 2,83% 93,06% 4,11% 

Stadt Düsseldorf 4,05% 86,94% 9,01% 

Stadt Essen 2,90% 90,66% 6,74% 

Stadt Krefeld 2,82% 93,42% 3,76% 

Stadt Mönchengladbach 2,58% 92,39% 5,04% 

Stadt Mülheim 2,26% 93,77% 3,96% 

Stadt Oberhausen 2,74% 88,66% 8,61% 

Stadt Remscheid 2,81% 93,47% 5,21% 

Stadt Solingen 1,77% 92,83% 5,41% 

Stadt Wuppertal 2,89% 91,80% 5,31% 

Kreis Düren 3,41% 91,55% 5,04% 

Kreis Euskirchen 2,84% 90,92% 6,24% 

Kreis Heinsberg 2,25% 93,33% 4,41% 

Oberbergischer Kreis 5,06% 86,17% 8,77% 

Rhein-Erft-Kreis 2,25% 92,79% 4,96% 

Rheinisch Bergischer Kreis 1,53% 94,23% 4,23% 

Rhein-Sieg-Kreis 3,31% 89,01% 7,67% 

Städteregion Aachen 5,46% 88,84% 5,70% 

Stadt Bonn 1,59% 91,30% 7,11% 

Stadt Köln 3,99% 89,12% 6,88% 

Stadt Leverkusen 1,68% 93,12% 5,20% 

Kreis Borken 1,27% 96,38% 2,35% 

Kreis Coesfeld 2,85% 94,23% 2,92% 
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Kreis Recklinghausen 2,91% 92,31% 4,77% 

Kreis Steinfurt 1,97% 93,24% 4,79% 

Kreis Warendorf 4,14% 89,88% 5,98% 

Stadt Bottrop 0,83% 95,22% 3,95% 

Stadt Gelsenkirchen 5,30% 90,01% 4,69% 

Stadt Münster 1,73% 94,09% 4,18% 

*Stand: 14.02.2022. 
 
 
2. Wie hoch ist die Impfquote der Beschäftigten in der stationären Pflege? (Bitte 

aufschlüsseln nach Kommunen) 
 
Seit der Einführung des Meldesystems am 13. Januar 2022 haben 92 % der stationären 
Einrichtungen eine Meldung abgegeben*. Die Impfquoten der pflegenden und betreuen-
den Beschäftigten der voll- und teilstationären Pflegeeinrichtungen nach SGB XI können 
der folgenden Tabelle entnommen werden:  
 

Kreis/Stadt 

Pflegendes und be-
treuendes Personal 
mit unvollständiger 
Immunisierung (erst 
eine Impfdosis verab-
reicht) 

Pflegendes und be-
treuendes Personal 
mit vollständiger Im-
munisierung (voll-
ständig geimpft, ge-
boostert, genesen) 

Pflegendes und 
betreuendes Per-
sonal ohne Immu-
nisierung 

Ennepe-Ruhr-Kreis 2,94% 93,48% 3,57% 

Hochsauerlandkreis 2,18% 92,51% 5,32% 

Kreis Olpe 0,71% 95,81% 3,48% 

Kreis Siegen-Wittgenstein 2,49% 91,84% 5,68% 

Kreis Soest 1,55% 92,86% 5,58% 

Kreis Unna 2,92% 92,31% 4,77% 

Märkischer Kreis 3,24% 89,41% 7,35% 

Stadt Bochum 2,19% 90,94% 6,87% 

Stadt Dortmund 3,25% 92,52% 4,24% 

Stadt Hagen 2,55% 92,57% 4,88% 

Stadt Hamm 3,53% 90,90% 5,58% 

Stadt Herne 1,47% 94,69% 3,83% 

Kreis Gütersloh 5,03% 87,04% 7,93% 

Kreis Herford 2,85% 90,51% 6,64% 

Kreis Höxter 2,40% 94,71% 2,89% 

Kreis Lippe 2,16% 87,83% 10,01% 

Kreis Minden-Lübbecke 3,49% 88,21% 8,31% 

Kreis Paderborn 2,75% 89,86% 7,39% 

Stadt Bielefeld 1,79% 92,31% 5,90% 

Kreis Kleve 1,95% 94,36% 3,70% 

Kreis Mettmann  2,00% 92,70% 5,30% 

Kreis Viersen 2,35% 94,37% 3,29% 

Kreis Wesel 2,10% 94,05% 3,88% 

Rhein-Kreis-Neuss 3,83% 94,19% 3,61% 
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Stadt Duisburg 2,33% 93,87% 3,80% 

Stadt Düsseldorf 3,17% 92,74% 4,09% 

Stadt Essen 2,20% 94,56% 3,24% 

Stadt Krefeld 2,74% 89,20% 8,06% 

Stadt Mönchengladbach 2,67% 92,46% 4,88% 

Stadt Mülheim 2,50% 91,92% 5,57% 

Stadt Oberhausen 2,26% 94,72% 3,02% 

Stadt Remscheid 2,70% 93,20% 4,10% 

Stadt Solingen 2,54% 87,31% 10,15% 

Stadt Wuppertal 4,10% 89,38% 6,52% 

Kreis Düren 3,68% 91,87% 4,45% 

Kreis Euskirchen 3,25% 89,75% 7,00% 

Kreis Heinsberg 2,54% 94,47% 2,98% 

Oberbergischer Kreis 2,55% 88,15% 9,31% 

Rhein-Erft-Kreis 2,73% 92,59% 4,68% 

Rheinisch  
Bergischer Kreis 1,70% 90,65% 7,65% 

Rhein-Sieg-Kreis 2,89% 90,18% 6,93% 

Städteregion Aachen 2,97% 91,02% 6,01% 

Stadt Bonn 2,08% 90,94% 5,98% 

Stadt Köln 2,89% 92,53% 4,59% 

Stadt Leverkusen 3,37% 90,21% 6,41% 

Kreis Borken 1,21% 96,07% 2,73% 

Kreis Coesfeld 1,04% 95,69% 3,27% 

Kreis Recklinghausen 2,34% 93,84% 3,82% 

Kreis Steinfurt 2,86% 93,92% 3,22% 

Kreis Warendorf 2,12% 91,10% 6,78% 

Stadt Bottrop 3,43% 92,12% 4,45% 

Stadt Gelsenkirchen 2,28% 92,84% 4,87% 

Stadt Münster 1,45% 95,15% 3,40% 

*Stand: 14.02.2022 
 
 
3. Wie hoch ist die Impfquote der Beschäftigten in den Krankenhäusern? (Bitte auf-

schlüsseln nach Kommunen) 
 
Hinweise auf die Impfquote der Beschäftigten in den Krankenhäusern geben zwei auf Bun-
desebene zu unterschiedlichen Zeitpunkten und verschiedener Methodik durchgeführte Er-
hebungen. Dies sind die  „krankenhausbasierte Online-Befragung zur COVID-19-Impfung“ 
des Robert Koch-Instituts (KROCO) und eine Blitzumfrage des Deutschen Krankenhaus 
Instituts (DKI). 
 
An der jüngsten Befragungswelle der KROCO vom 18. Oktober bis 15. November 2021 
haben bundesweit 16.069 Beschäftigte (ärztliches und pflegerisches Personal, med.-tech-
nisches Personal, therapeutische Berufe, Laborpersonal, Personal der Verwaltung und wei-
terer Bereiche wie Hauswirtschaft und Reinigung) aus 104 Krankenhäusern teilgenommen. 
Die Datenauswertung ergab, dass 92% des Krankenhauspersonals zu dem Befragungs-
zeitpunkt zweifach geimpft war. 4% der Befragten war unvollständig geimpft (eine 
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Impfdosis), 4% war ungeimpft. An der Blitzumfrage des DKI vom 18. bis 19. Januar 2022 
haben 246 Krankenhäuser ab 50 Betten bundesweit teilgenommen. Hier hat sich ergeben, 
dass zum Befragungszeitpunkt durchschnittlich 89% der Beschäftigten in patientennahen 
Bereichen zweifach geimpft waren. 
 
Beide Befragungen sprechen somit (mit der bei solchen Erhebungen zu erwartenden Vari-
anz) dafür, dass die Impfquote beim Krankenhauspersonal höher ist als in der Allgemein-
bevölkerung. Eine NRW-bezogene Auswertung der Erhebungen liegt nicht vor. Angesichts 
der im Vergleich zu anderen Bundesländern in der NRW-Allgemeinbevölkerung höheren 
Impfquoten kann aber angenommen werden, dass auch die berufsbezogenen Impfquoten 
in NRW insgesamt eher etwas höher liegen als die in den genannten bundesweiten Erhe-
bungen ermittelten Quoten. Dafür sprechen auch Rückmeldungen von Krankenhäusern, 
die das MAGS und die Krankenhausgesellschaft NRW erreicht haben.   
 
 
4. Wie hoch ist die Impfquote bei den Beschäftigten in den Arztpraxen? (Bitte auf-

schlüsseln nach Kommunen)  
 
Daten zu den Impfquoten in der niedergelassenen Ärzteschaft liegen dem MAGS nicht vor. 
Auch das RKI Monitoring lässt hier keine Rückschlüsse zu. 
 
 
5. Wie hoch ist die Impfquote bei den Beschäftigten in den Einrichtungen der Ein-

gliederungshilfe? (Bitte aufschlüsseln nach Kommunen) 
 
Seit der Einführung des Meldesystems am 13. Januar 2022 haben 91 % der Einrichtun-
gen der Eingliederungshilfe eine Meldung abgegeben*. Die Impfquoten der pflegenden 
und betreuenden Beschäftigten der vollstationären Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe können der folgenden Tabelle entnommen werden: 
 

Kreis/Stadt 

Pflegendes und be-
treuendes Personal 
mit unvollständiger 
Immunisierung (erst 
eine Impfdosis verab-
reicht) 

Pflegendes und betreu-
endes Personal mit 
vollständiger Immuni-
sierung (vollständig ge-
impft, geboostert, ge-
nesen) 

Pflegendes und 
betreuendes Per-
sonal ohne Immu-
nisierung 

Ennepe-Ruhr-Kreis 0,42% 93,43% 6,15% 

Hochsauerlandkreis 2,95% 90,23% 6,82% 

Kreis Olpe 1,94% 91,26% 6,80% 

Kreis  
Siegen-Wittgenstein 2,75% 89,16% 8,09% 

Kreis Soest 1,25% 94,78% 3,97% 

Kreis Unna 1,35% 92,97% 5,68% 

Märkischer Kreis 3,35% 91,82% 4,83% 

Stadt Bochum 2,02% 94,24% 3,74% 

Stadt Dortmund 2,27% 87,22% 10,50% 

Stadt Hagen 1,06% 96,11% 2,83% 

Stadt Hamm 1,86% 93,17% 4,97% 

Stadt Herne 1,33% 95,33% 3,33% 

Kreis Gütersloh 1,26% 94,23% 4,50% 
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Kreis Herford 1,63% 94,50% 3,87% 

Kreis Höxter 1,51% 94,10% 4,39% 

Kreis Lippe 1,84% 88,67% 9,48% 

Kreis Minden-Lübbe-
cke 1,76% 89,77% 8,47% 

Kreis Paderborn 6,52% 88,86% 4,62% 

Stadt Bielefeld 1,86% 94,97% 3,17% 

Kreis Kleve 1,95% 94,51% 3,55% 

Kreis Mettmann  3,38% 92,05% 4,57% 

Kreis Viersen 0,86% 93,64% 5,51% 

Kreis Wesel 1,64% 96,47% 3,53% 

Rhein-Kreis-Neuss 1,20% 94,46% 4,34% 

Stadt Duisburg 1,00% 92,43% 6,57% 

Stadt Düsseldorf 1,66% 93,49% 4,85% 

Stadt Essen 2,79% 88,40% 4,37% 

Stadt Krefeld 0,63% 94,94% 4,43% 

Stadt Mönchenglad-
bach 1,79% 94,63% 3,58% 

Stadt Mülheim 0,33% 96,74% 2,93% 

Stadt Oberhausen 1,61% 95,16% 3,23% 

Stadt Remscheid 16,66% 77,60% 5,73% 

Stadt Solingen 0,97% 92,88% 6,15% 

Stadt Wuppertal 3,92% 88,77% 7,31% 

Kreis Düren 0,92% 83,91% 15,17% 

Kreis Euskirchen 1,58% 91,89% 6,53% 

Kreis Heinsberg 3,72% 89,73% 6,55% 

Oberbergischer Kreis 2,19% 87,35% 10,46% 

Rhein-Erft-Kreis 1,64% 95,55% 2,81% 

Rheinisch Bergischer 
Kreis 2,63% 82,46% 4,16% 

Rhein-Sieg-Kreis 3,50% 89,20% 7,30% 

Städteregion Aachen 0,79% 92,93% 6,29% 

Stadt Bonn 2,79% 90% 7,21% 

Stadt Köln 4,68% 90,80% 4,51% 

Stadt Leverkusen 2,87% 88,17% 8,96% 

Kreis Borken 1,63% 94,05% 4,32% 

Kreis Coesfeld 3,66% 93,99% 2,35% 

Kreis Recklinghausen 1,59% 93,41% 5,00% 

Kreis Steinfurt 0,63% 96,75% 2,62% 

Kreis Warendorf 2,68% 92,63% 4,69% 

Stadt Bottrop 1,83% 96,80% 1,37% 

Stadt Gelsenkirchen 1,92% 93,21% 4,87% 

Stadt Münster 2,08% 93,77% 4,15% 

* Stand: 14.02.2022 
 
 


